L 340/6 Amtsblatt der Europdischen Union 20.12.2017

VERORDNUNGEN

DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2017/2382 DER KOMMISSION
vom 14. Dezember 2017

zur Festlegung technischer Durchfiihrungsstandards in Bezug auf Standardformulare, Mustertexte
und Verfahren fiir die Ubermittlung von Angaben nach Mafigabe der Richtlinie 2014/65/EU des
Europiischen Parlaments und des Rates

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europiischen Union,

gestiitzt auf die Richtlinie 2014/65/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 iiber Markte fiir
Finanzinstrumente sowie zur Anderung der Richtlinien 2002/92/EG und 2011/61/EU ('), insbesondere auf Artikel 34
Absatz 9 und Artikel 35 Absatz 12,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1) Zur Ubermittlung von Informationen, die erforderlich sind, wenn Wertpapierfirmen, Marktbetreiber und —
sofern laut der Richtlinie 2014/65/EU vorgesehen — Kreditinstitute im Rahmen des freien Dienstleistungsverkehrs
oder ihres Niederlassungsrechts in einem anderen Mitgliedstaat Wertpapierdienstleistungen erbringen und
Anlagetitigkeiten ausiiben mochten, ist es zweckmifig, entsprechende Standardformulare, Verfahren und
Mustertexte festzulegen.

(2)  Angesichts des Artikels 34 Absatz 1 und des Artikels 35 Absatz 1 der Richtlinie 2014/65/EU sollten die
Bestimmungen dieser Verordnung auch fiir nach der Richtlinie 2013/36/EU des Europaischen Parlaments und des
Rates (}) zugelassene Kreditinstitute gelten, die ihre Wertpapierdienstleistungen im Rahmen der Freiheit der
Wertpapierdienstleistung iiber einen vertraglich gebundenen Vermittler oder durch die Errichtung einer Zweignie-
derlassung erbringen.

(3)  Bei der Festlegung der Standardformulare ist es wichtig, die Sprache und die Kommunikationswege der
Notifizierungen im Rahmen des Europiischen Passes zu beachten, die moglicherweise von den Wertpapierfirmen,
Marktbetreibern und erforderlichenfalls von den Kreditinstituten sowie von den zustindigen Behorden des
Herkunfts- und des Aufnahmemitgliedstaats verwendet werden, um sicherzustellen, dass die Wertpapierdienst-
leistungen und Anlagetitigkeiten in allen Mitgliedstaaten reibungslos erbracht bzw. ausgeiibt werden konnen und
die zustdndigen Behorden ihre jeweiligen Aufgaben und Zustindigkeiten effizient durchfithren bzw. wahrnehmen
konnen.

(4)  Die Priffung der Richtigkeit und Vollstandigkeit der iibermittelten Notifizierung durch die zustindige Behorde des
Herkunftsmitgliedstaats ist erforderlich, um sicherzustellen, dass i) die Qualitdt der von der Wertpapierfirma, dem
Marktbetreiber oder erforderlichenfalls dem Kreditinstitut an die zustdndige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats
tibermittelten Angaben sowie ii) die Qualitdt der von der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats an die
zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaat iibermittelten Angaben gegeben ist.

(5)  Die Bestimmungen, die die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats dazu verpflichten, anzugeben, ob eine
Notifizierung unvollstindig oder falsch ist, sind erforderlich, um bei der Ermittlung und Weiterleitung fehlender
oder falscher Angaben fiir Klarheit zu sorgen und um die Behandlung solcher Fragen sowie die erneute
Ubermittlung vollstdndiger und richtiger Angaben zu vereinfachen.

(6)  Die Bestdtigung des Eingangs einer iibermittelten Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des
Europdischen Passes oder einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen des
Europdischen Passes ist erforderlich, um beziiglich des Eingangsdatums der entsprechenden Notifizierung und des
genauen Datums, ab dem die Wertpapierfirma eine Zweigniederlassung errichten darf oder einen vertraglich
gebundenen Vermittler mit Sitz im Aufnahmemitgliedstaat einsetzen darf, fiir Klarheit zu sorgen.

(") ABL.L173vom 12.6.2014, S. 349.

(¥ Richtlinie 2013/36/EU des Europiischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 iiber den Zugang zur Titigkeit von
Kreditinstituten und die Beaufsichtigung von Kreditinstituten und Wertpapierfirmen, zur Anderung der Richtlinie 2002/87EG und zur
Authebung der Richtlinien 2006/48/EG und 2006/49/EG (ABL. L 176 vom 27.6.2013, S. 3338).
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(7)  Sofern eine Wertpapierfirma oder ein Marktbetreiber, die bzw. der ein multilaterales Handelssystem oder ein
organisiertes Handelssystem betreibt, angemessene Vorkehrungen zur Verfugung stellen will, um in einem
anderen Mitgliedstaat den Zugang zu und den Handel an solchen Systemen durch Fernnutzer, -mitglieder oder
-teilnehmer, die in diesem anderen Mitgliedstaat niedergelassen sind, zu vereinfachen, sollten aus
Kohirenzgriinden spezifische Formulare verwendet werden, um sicherzustellen, dass die von der Wertpapierfirma
oder dem Marktbetreiber an die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats tibermittelten Angaben sowie die
von der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaats
tibermittelten Angaben angemessen sind.

(8)  Aus Griinden der Einheitlichkeit und zur Gewahrleistung reibungslos funktionierender Finanzmirkte sollten die
Bestimmungen dieser Verordnung und die damit verbundenen einzelstaatlichen Bestimmungen zur Umsetzung
der Richtlinie 2014/65/EU ab dem gleichen Zeitpunkt gelten.

(9)  Diese Verordnung beruht auf dem Entwurf technischer Durchfithrungsstandards, der der Kommission von der
Europdischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehorde (ESMA) vorgelegt wurde.

(10) GemaR Artikel 15 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Europdischen Parlaments und des Rates (') hat die
ESMA zu diesem Entwurf technischer Durchfithrungsstandards offene offentliche Konsultationen durchgefiihrt,
die damit verbundenen potenziellen Kosten und Vorteile analysiert und die Stellungnahme der nach Artikel 37
der genannten Verordnung eingesetzten Interessengruppe Wertpapiere und Wertpapiermirkte eingeholt —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Geltungsbereich

(1)  Diese Verordnung gilt fiir Wertpapierfirmen und Marktbetreiber, die ein multilaterales Handelssystem (MTF) oder
ein organisiertes Handelssystem (OTF) betreiben.

(2)  Die Verordnung gilt ebenso fiir Kreditinstitute, die gemifl der Richtlinie 2013/36/EU zugelassen sind, wenn sie
eine oder mehrere Wertpapierdienstleistungen erbringen und/oder Anlagetitigkeiten im Sinne der Richtlinie 2014/65/EU
ausiiben und im Rahmen nachstehender Rechte vertraglich gebundene Vermittler einsetzen mochten:

a) Freiheit der Wertpapierdienstleistung und der Anlagetitigkeit gemdfl Artikel 34 Absatz 5 der Richtlinie 2014/65/EU;
b) Niederlassungsrecht gemdfl Artikel 35 Absatz 7 der Richtlinie 2014/65/EU.

Artikel 2
Allgemeine Anforderungen

(1)  Sdmtliche Notifizierungen oder Weiterleitungen, die im Rahmen dieser Verordnung iibermittelt werden, erfolgen
in einer sowohl von der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats als auch von der zustidndigen Behorde des Auf-
nahmemitgliedstaats akzeptierten Amtssprache der Union.

Die Ubermittlung erfolgt in Papierform oder, sofern die entsprechende zustindige Behdrde damit einverstanden ist, in
elektronischer Form.

(2)  Die zustindigen Behdrden machen die vereinbarte(n) Sprache(n) sowie die Art der Ubermittlung einschlieRlich
Kontaktdaten fiir Notifizierungen im Rahmen des Europaischen Passes offentlich zuginglich.

Artikel 3

Ubermittlung einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im
Rahmen des Europiischen Passes

(1)  Die Wertpapierfirma tibermittelt der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats eine Notifizierung von
Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen des Europdischen Passes gemif§ Artikel 34 Absatz 2 oder
Absatz 5 der Richtlinie 2014/65/EU unter Verwendung des Formulars in Anhang I.

(") Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Européischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 zur Errichtung einer
Europdischen Aufsichtsbehorde (Europdische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehorde), zur Anderung des Beschlusses Nr. 716/2009/EG
und zur Aufhebung der Entscheidung 2009/77/EG der Kommission (ABL. L 331 vom 15.12.2010, S. 84).
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(2)  Fur jeden Mitgliedstaat, in dem die Wertpapierfirma titig werden will, tibermittelt die Wertpapierfirma der
zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats gemdfS Absatz 1 eine gesonderte Notifizierung von Wertpapierdienst-
leistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen des Europiischen Passes.

(3)  Eine Wertpapierfirma oder ein Kreditinstitut gemafl Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe a, die bzw. das Wertpapier-
dienstleistungen oder Anlagetitigkeiten iiber einen vertraglich gebundenen Vermittler mit Sitz im Herkunftsmitgliedstaat
erbringen bzw. ausiiben mochte, iibermittelt der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats eine Notifizierung von
Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen des Europaischen Passes, wobei nur die Abschnitte des
Formulars in Anhang I auszufiillen sind, die fur den vertraglich gebundenen Vermittler relevant sind.

Artikel 4

Bewertung der Vollstindigkeit und Richtigkeit einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen
und Anlagetitigkeiten im Rahmen des Europiischen Passes

(1)  Nach Eingang einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen des
Europdischen Passes gemdfl Artikel 3 bewertet die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats die Vollstindigkeit
und Richtigkeit der iibermittelten Angaben.

(2)  Werden die tibermittelten Angaben als unvollstindig oder falsch erachtet, setzt die zustindige Behorde des Her-
kunftsmitgliedstaats die in Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe a genannte Wertpapierfirma bzw. das dort genannte
Kreditinstitut unverziiglich dariiber in Kenntnis. Die zustdndige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats gibt dabei genau an,
inwieweit die Angaben als unvollstindig oder falsch erachtet werden.

(3)  Die in Artikel 34 Absatz 3 und in Unterabsatz 2 des Artikels 34 Absatz 5 der Richtlinie 2014/65/EU genannte
Frist von einem Monat beginnt nach Eingang einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten
im Rahmen des Européischen Passes mit als vollstindig und richtig befundenen Angaben.

Artikel 5

Weiterleitung einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im
Rahmen des Europiischen Passes

(1)  Die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats setzt unter Verwendung des Formulars in Anhang II und
unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaats innerhalb von einem
Monat ab Erhalt einer Notifizierung nach Artikel 3 von dieser Notifizierung in Kenntnis.

(2) Die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats setzt die in Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe a genannte
Wertpapierfirma bzw. das dort genannte Kreditinstitut unverziiglich tiber die Weiterleitung nach Absatz 1 sowie das
Datum der Weiterleitung in Kenntnis.

Artikel 6

Ubermittlung einer Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Wertpapierdienstleistungen und
Anlagetitigkeiten

(1) Andern sich die Angaben einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen
des Europdischen Passes, so iibermittelt die Wertpapierfirma bzw. das Kreditinstitut nach Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe a
der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang I eine entsprechende
Notifizierung.

(2)  Zum Zwecke der Notifizierung nach Absatz 1 fiillt die Wertpapierfirma bzw. das Kreditinstitut nach Artikel 1
Absatz 2 Buchstabe a nur die Teile des Formulars in Anhang I aus, die fur die Anderung der Angaben der Notifizierung
von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen des Europdischen Passes relevant sind.

(3)  Zum Zwecke der Notifizierung von Anderungen in Verbindung mit den erbrachten bzw. ausgeiibten Wertpapier-
dienstleistungen, Anlagetitigkeiten, Nebendienstleistungen oder Finanzinstrumenten fithrt die Wertpapierfirma bzw. das
Kreditinstitut nach Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe a simtliche Wertpapierdienstleistungen, Anlagetitigkeiten, Nebendienst-
leistungen oder Finanzinstrumente auf, die sie bzw. es zum Zeitpunkt der Notifizierung erbringt bzw. ausiibt oder
kiinftig erbringen bzw. ausiiben will.
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Artikel 7

Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung von Angaben zu Wertpapierdienstleistungen
und Anlagetitigkeiten

(1)  Nach Eingang einer Notifizierung gemaf8 Artikel 6 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter
Verwendung des Formulars in Anhang III und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung gemdfl Artikel 6 die
zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaats unverziiglich tiber die gemeldeten Anderungen in Kenntnis.

(2) Wird die Zulassung einer Wertpapierfirma oder eines Kreditinstituts entzogen oder widerrufen, setzt die
zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang III die zustindige Behorde
des Aufnahmemitgliedstaats dariiber in Kenntnis.

Artikel 8

Ubermittlung einer Notifizierung fiir Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF
oder einem OTF

Eine Wertpapierfirma oder ein Marktbetreiber, die bzw. der ein MTF oder ein OTF betreibt und im Hoheitsgebiet eines
anderen Aufnahmemitgliedstaats angemessene Vorkehrungen zur Verfigung stellen will, um den Zugang zu und den
Handel an solchen Systemen durch Fernnutzer, -mitglieder oder -teilnehmer, die in diesem anderen Mitgliedstaat
niedergelassen sind, zu vereinfachen, muss der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des
Formulars in Anhang IV die Einzelheiten des Aufnahmemitgliedstaats mitteilen, in dem sie bzw. er diese Vorkehrungen
zur Verfiigung stellen will.

Artikel 9

Weiterleitung einer Notifizierung fiir Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF
oder einem OTF

(1)  Innerhalb eines Monats nach Eingang einer Notifizierung nach Artikel 8 setzt die zustindige Behorde des Her-
kunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang V und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die
zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaats dariiber in Kenntnis.

(2)  Die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats setzt die Wertpapierfirma oder den Marktbetreiber, die bzw.
der ein MTF oder ein OTF betreibt, unverziiglich tiber die Weiterleitung nach Absatz 1 sowie das Datum der
Weiterleitung in Kenntnis.

Artikel 10

Ubermittlung einer Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Vorkehrungen zur
Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF oder einem OTF

(1)  Andern sich die Angaben einer Notifizierung fiir Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF
oder einem OTF, so ubermittelt die Wertpapierfirma oder der Marktbetreiber, die bzw. der ein MTF oder ein OTF
betreibt, der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang IV eine
entsprechende Notifizierung.

(2)  Zum Zwecke der Notifizierung nach Absatz 1 fiillen die Wertpapierfirma oder der Marktbetreiber, die bzw. der
ein MTF oder ein OTF betreibt, nur die Abschnitte des Formulars in Anhang IV aus, die fir die Anderung der Angaben
der Notifizierung fiir Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF oder einem OTF relevant sind.

Artikel 11

Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Vorkehrungen zur
Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF oder einem OTF

Nach Eingang einer Notifizierung gemafl Artikel 10 Absatz 1 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats
unter Verwendung des Formulars in Anhang IIl und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige Behorde
des Aufnahmemitgliedstaats unverziiglich iiber die gemeldeten Anderungen in Kenntnis.



L 340/10 Amtsblatt der Europdischen Union 20.12.2017

Artikel 12

Ubermittlung einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des Europiischen
Passes

Eine Wertpapierfirma, die im Hoheitsgebiet eines anderen Mitgliedstaats eine Zweigniederlassung errichten will,
tibermittelt der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang VI alle
Daten, die nach Artikel 35 Absatz 2 der Richtlinie 2014/65/EU vorgesehen sind.

Artikel 13

Ubermittlung einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen
des Europdischen Passes

(1)  Eine Wertpapierfirma oder ein Kreditinstitut nach Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe b, die bzw. das einen vertraglich
gebundenen Vermittler mit Sitz in einem anderen Mitgliedstaat heranziehen will, ibermittelt der zustindigen Behorde
des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang VII alle Daten, die nach Artikel 35 Absatz 2
der Richtlinie 2014/65/EU vorgesehen sind.

(2) Wil eine Wertpapierfirma oder ein Kreditinstitut nach Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe b mehrere vertraglich
gebundene Vermittler in einem anderen Mitgliedstaat heranziehen, tibermittelt sie bzw. es fiir jeden vertraglich
gebundenen Vermittler, den sie bzw. es heranziehen will, eine gesonderte Notifizierung.

(3)  Eine Wertpapierfirma, die eine Zweigniederlassung errichten will, die vertraglich gebundene Vermittler einsetzen
will, ibermittelt der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang VII
fur jeden vertraglich gebundenen Vermittler eine gesonderte Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen
Vermittlers im Rahmen des Europaischen Passes.

Artikel 14

Bewertung der Vollstindigkeit und Richtigkeit einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten
im Rahmen des Europiischen Passes oder einer Notifizierung von Daten eines vertraglich
gebundenen Vermittlers im Rahmen des Europiischen Passes

(1)  Nach Eingang einer Notifizierung nach Artikel 12 oder 13 bewertet die zustindige Behorde des Herkunftsmitglied-
staats die Vollstandigkeit und Richtigkeit der iibermittelten Angaben.

(2)  Werden die tibermittelten Angaben als unvollstindig oder falsch erachtet, setzt die zustindige Behorde des Her-
kunftsmitgliedstaats die in Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe b genannte Wertpapierfirma bzw. das dort genannte
Kreditinstitut unverziiglich dariiber in Kenntnis. Die zustdndige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats gibt dabei genau an,
inwieweit die Angaben als unvollstindig oder falsch erachtet werden.

(3)  Die in Artikel 35 Absatz 3 und Artikel 35 Absatz 7 Unterabsatz 2 der Richtlinie 2014/65/EU genannte Frist von
drei Monaten beginnt nach Eingang einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten oder von Daten eines vertraglich
gebundenen Vermittlers im Rahmen des Europdischen Passes mit als vollstindig und richtig befundenen Angaben.

Artikel 15

Weiterleitung einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des Europiischen
Passes

(1)  Innerhalb von drei Monaten nach Eingang einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des
Europdischen Passes nach Artikel 12 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des
Formulars in Anhang VIII und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige Behorde des Aufnahmemit-
gliedstaats dariiber in Kenntnis.

(2)  Die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats setzt die Wertpapierfirma unverziiglich iiber die Weiterleitung
nach Absatz 1 sowie das Datum der Weiterleitung in Kenntnis.

(3)  Die zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaats bestitigt den Eingang der Notifizierung sowohl gegeniiber der
zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats als auch gegeniiber der Wertpapierfirma.

Artikel 16

Weiterleitung einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen
des Europdischen Passes

(1)  Innerhalb von drei Monaten nach Eingang der Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers
im Rahmen des Europiischen Passes nach Artikel 13 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter
Verwendung des Formulars in Anhang IX und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige Behorde des
Aufnahmemitgliedstaats dariiber in Kenntnis.

(2)  Die zustindige Behorde des Herkunftsmitgliedstaats setzt die Wertpapierfirma bzw. das Kreditinstitut unverziiglich
tiber die Weiterleitung nach Absatz 1 sowie das Datum der Weiterleitung in Kenntnis.
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(3)  Die zustindige Behorde des Aufnahmemitgliedstaats bestitigt den Eingang der Notifizierung sowohl gegeniiber der
zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats als auch gegeniiber der Wertpapierfirma bzw. dem Kreditinstitut nach
Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe b.

(4)  Entsprechend Artikel 29 Absatz 3 der Richtlinie 2014/65/EU darf der vertraglich gebundene Vermittler seine
vorgeschlagenen Wertpapierdienstleistungen oder Anlagetdtigkeiten erst aufnehmen, sobald er im offentlichen Register
des Mitgliedstaats, in dem dieser vertraglich gebundene Vermittler seinen Sitz hat, eingetragen ist.

(5)  Der vertraglich gebundene Vermittler darf seine vorgeschlagenen Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten
erst aufnehmen, sobald er eine entsprechende Mitteilung der zustindigen Behorde des Aufnahmemitgliedstaats erhalt.

(6) Wird keine solche Mitteilung ausgestellt, so darf der vertraglich gebundene Vermittler seine vorgeschlagenen
Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten zwei Monate nach dem Datum der Weiterleitung durch die zustindige
Behorde des Herkunftsmitgliedstaats gemdfS Absatz 2 aufnehmen.

Artikel 17
Ubermittlung einer Notifizierung einer Anderung von Zweigniederlassungsdaten

(1)  Andern sich die Angaben einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des Europdischen Passes,
so ibermittelt die Wertpapierfirma der zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des
Formulars in Anhang VI eine entsprechende Notifizierung.

Dabei fiillt die Wertpapierfirma oder das Kreditinstitut nur die Abschnitte des Formulars in Anhang VI aus, die fiir die
Anderungen der Angaben der Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des Europdischen Passes relevant
sind.

(2)  Will die Wertpapierfirma oder das Kreditinstitut die Wertpapierdienstleistungen, Anlagetdtigkeiten, Nebendienst-
leistungen oder Finanzinstrumente dndern, die sie bzw. es iiber vertraglich gebundene Vermittler erbringt, ausiibt oder
zur Verfugung stellt, so iibermittelt sie bzw. es unter Verwendung des Formulars in Anhang VI eine Liste aller
Wertpapierdienstleistungen, Anlagetitigkeiten, Nebendienstleistungen oder Finanzinstrumente, die sie bzw. es zum
Zeitpunkt dieser Notifizierung iiber vertraglich gebundene Vermittler erbringt, ausiibt oder zur Verfigung stellt oder
kiinftig iiber vertraglich gebundene Vermittler erbringen, ausiiben oder zur Verfugung stellen will.

(3) Sofern eine Anderung der Angaben einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des
Europdischen Passes die Einstellung des Geschiftsbetriebs einer Zweigniederlassung betrifft, ist dies unter Verwendung
des Formulars in Anhang X zu melden.

Artikel 18

Ubermittlung einer Notifizierung einer Anderung von Daten eines vertraglich gebundenen
Vermittlers

(1)  Andern sich die Angaben einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen des
Europdischen Passes, so iibermittelt die Wertpapierfirma oder das Kreditinstitut nach Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe b der
zustindigen Behorde des Herkunftsmitgliedstaats unter Verwendung des Formulars in Anhang VII eine entsprechende
Notifizierung.

Die Wertpapierfirma oder das Kreditinstitut fiillen dabei nur die Abschnitte des Formulars in Anhang VII aus, die fiir die
Anderung der Angaben der Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen des
Europdischen Passes relevant sind.

(2)  Will eine Wertpapierfirma die Anderungen an den Wertpapierdienstleistungen, Anlagetitigkeiten oder Finanzins-
trumenten vornehmen, fir die eine Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen des
Europdischen Passes erforderlich ist, so iibermittelt sie unter Verwendung des Formulars in Anhang VI eine Liste aller
Wertpapierdienstleistungen, Anlagetitigkeiten oder Finanzinstrumente, die sie zum Zeitpunkt der Notifizierung tiber den
vertraglich gebundenen Vermittler erbringt, ausiibt oder zur Verfiigung stellt oder kiinftig erbringen, ausiiben oder zur
Verfiigung stellen will.

(3)  Sofern eine Anderung der Angaben einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im
Rahmen des Europdischen Passes die Beendigung des Einsatzes eines vertraglich gebundenen Vermittlers mit Sitz in
einem anderen Mitgliedstaat betrifft, ist dies unter Verwendung des Formulars in Anhang X zu melden.
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Artikel 19
Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung von Zweigniederlassungsdaten

(1)  Nach Eingang einer Notifizierung gemdfl Artikel 17 Absatz 1 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitglied-
staats unter Verwendung des Formulars in Anhang XI und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige
Behorde des Aufnahmemitgliedstaats unverziiglich tiber die gemeldeten Anderungen in Kenntnis.

(2)  Nach Eingang einer Notifizierung gemdfl Artikel 17 Absatz 3 setzt die zustdndige Behorde des Herkunftsmitglied-
staats unter Verwendung des Formulars in Anhang XIII und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige
Behorde des Aufnahmenmitgliedstaats unverziiglich iiber die gemeldeten Anderungen in Kenntnis.

Artikel 20

Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung von Daten eines vertraglich gebundenen
Vermittlers

(1)  Nach Eingang einer Notifizierung gemafS Artikel 18 Absatz 1 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitglied-
staats unter Verwendung des Formulars in Anhang XII und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige
Behorde des Aufnahmemitgliedstaats unverziiglich iiber die gemeldeten Anderungen in Kenntnis.

(2)  Nach Eingang einer Notifizierung gemafS Artikel 18 Absatz 3 setzt die zustindige Behorde des Herkunftsmitglied-
staats unter Verwendung des Formulars in Anhang XIII und unter Beilage einer Kopie der Notifizierung die zustindige
Behorde des Aufnahmemitgliedstaats unverziiglich tiber die gemeldeten Anderungen in Kenntnis.

Artikel 21
Inkrafttreten und Anwendung
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Sie gilt ab dem 3. Januar 2018.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Briissel, den 14. Dezember 2017

Fiir die Kommission
Der Président
Jean-Claude JUNCKER
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ANHANG I

Formular fiir die Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im Rahmen des
Europdischen Passes und fiir die Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Wertpapierdienstleistungen und
Anlagetitigkeiten ()

[Artikel 3 und 6 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: ................

Abschnitt 1 — Kontaktdaten

Art der Notifizierung: Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlage-
tatigkeiten im Rahmen des Européischen Pas-
ses/Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Wert-
papierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten

Mitgliedstaat, in dem die Wertpapierfirma/das Kreditinstitut
tatig werden will:

Name der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:
Handelsname:

Anschrift:

Telefonnummer:

E-Mail:

Name der Kontaktperson bei der Wertpapierfirma/beim
Kreditinstitut:

Herkunftsmitgliedstaat:

Zulassungsstatus: Zulassung erteilt von [zustédndige Behoérde des Herk-
wunftsmitgliedstaats]:

Zulassungsdatum:

Abschnitt 2 — Geschaftsplan

Beabsichtigte Wertpapierdienstleistungen, Anlagetéatigkeiten und Nebendienstleistungen (*)

Wertpapierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten Nebendienstleistungen
A1 A2 A3 A4 A5 A5 A7 B2 B3 B4 BS B6 B7
o O |o|o|o|o|o|o O|O 0|0 |0 O
2 |O|o|o|o|o|o|o O|O 0|0 |00
s 0|0 |o0|o|o|o|o O|O 0|0 |0 O
e ojojo|o|o|o|o O|O 0|0 |00
s [ oo 0|00 OO O|O 0|0 |0 O
BEEEACEERERERERE O|O 0|0 |00
§ /o |olo|o|o|oo|o O|O0|o0|o0 o0
“ e O[O |0 |00 |O|O O|O 0|0 |00
o O |0 |0 |o|o|o|O O|O 0|0 |0 O
co [0 |0 |0 O[O O |0 O|O 0|0 |0 O
o |0 |0 |0 |0 |O |0 |0 O|O 0|0 |0 O

(*) Zutreffendes bitte mit (x) markieren.

(") Zur Anderung von Angaben einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetétigkeiten bitte nur die Abschnitte des
Formulars ausfiillen, die fiir die zu meldenden Anderungen relevant sind. Mochten Sie Anderungen an den Wert-
papierdienstleistungen, Anlagetétigkeiten, Nebendienstleistungen oder Finanzinstrumenten vornehmen, fiihren Sie bitte alle
Wertpapierdienstleistungen, Anlagetétigkeiten, Nebendienstleistungen oder Finanzinstrumente auf, die die Firma erbringen, ausiiben
oder zur Verfligung stellen wird.
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Angaben zu vertraglich gebundenen Vermittlern mit Sitz im Herkunftsmitgliedstaat (*)

Name des vertraglich Anschrift Telefon
gebundenen Vermittlers

E-Mail Kontakt

(*) Bitte verwenden Sie fiir jeden vertraglich gebundenen Vermittler, den die Wertpapierfirma einsetzen will, eine gesonderte Matrix

mit den beabsichtigten Wertpapierdienstleistungen.

Beabsichtigte Wertpapierdienstleistungen des vertraglich gebundenen Vermittlers (*):

Wertpapierdienstleistungen und Anlagetétigkeiten

Nebendienstleistungen

= C6

C1

C2

C3

C4

C5

Cc7

c8

co

O o o o o o o g oo

c10

C11

O

%/%%%%7
D
S

Zutreffendes bitte mit (x) markieren. Méchten Sie die Wertpapierdienstleistungen, Anlagetétigkeiten oder Finanzinstrumente
andern, die vom vertraglich gebundenen Vermittler erbracht, ausgeiibt oder zur Verfiigung gestellt werden, so filhren Sie bitte alle
Wertpapierdienstleistungen, Anlagetéatigkeiten oder Finanzinstrumente auf, die der vertraglich gebundene Vermittler erbringen,
ausiiben oder zur Verfiigung stellen wird.
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ANHANG II

Formular fir die Weiterleitung einer Notifizierung von Wertpapierdienstleistungen und Anlagetitigkeiten im
Rahmen des Europdischen Passes von der zustindigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustandige
Behdérde des Aufnahmemitgliedstaats

[Artikel 5 der Durchflihrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]
Referenznummer: ..............
Datum: ...
Weiterleitung gemiB Artikel 34 Absatz 3 der Richtlinie 2014/65/EU (')

VON:

Mitgliedstaat:

Zusténdige Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:
AN:

Mitgliedstaat:

Zusténdige Behdrde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

GemalR Artikel 34 Absatz 3 der Richtlinie 2014/65/EU méchten wir Sie dartber in Kenntnis setzen, dass [Name der
Firma], (1) eine von [Name der zustandigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene Wertpapierfirma, im
Rahmen der Freiheit der Wertpapierdienstleistung und der Anlagetétigkeit die in der beigeflgten Notifizierung im Rahmen
des Europaischen Passes aufgefiihrten Wertpapierdienstleistungen und/oder Anlagetatigkeiten sowie Neben-
dienstleistungen erstmals erbringen bzw. ausUben will; oder (2) ein von [Name der zustdndigen Behérde des
Herkunftsmitgliedstaats] zugelassenes Kreditinstitut, im Rahmen der Freiheit der Wertpapierdienstleistung und der
Anlagetatigkeit durch Einsatz eines vertraglich gebundenen Vermittlers die in der beigeflgten Notifizierung im Rahmen
des Européischen Passes aufgefuhrten Wertpapierdienstleistungen oder Anlagetatigkeiten erstmals erbringen bzw.
ausuben will.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfigung.
Mit freundlichen Grifien

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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ANHANG 11

Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung von Angaben zu Wertpapierdienstleistungen
und Anlagetitigkeiten im Rahmen des Europidischen Passes oder einer Notifizierung einer Anderung von
Angaben zu Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF oder einem OTF von der zustdndigen
Behérde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustidndige Behdrde des Aufnahmemitgliedstaats

[Artikel 7 und 8 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]
Referenznummer: .................

Datum: ......................

Weiterleitung geméR Artikel 34 Absatz 4 oder Artikel 34 Absatz 7 der Richtlinie 2014/65/EU (')

VON:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

AN:

Mitgliedstaat:

Zusténdige Behoérde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

Geman Artikel 34 Absatz 4 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit dartber in Kenntnis, dass [Name der Firma],
ein(e) von [Name der zustdndigen Behérde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene(s)/(r) oder beaufsichtigte(s)/(r)
Wertpapierfirma/Kreditinstitut/Marktbetreiber,

a) Anderungen an den Wertpapierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten/Nebendienstleistungen/Finanzinstrumenten
vorgenommen hat, die sie bzw. er bzw. es grenzuberschreitend in Ihrem Hoheitsgebiet erbringen, austben oder zur
Verfugung stellen méchte.

b) ihren/seinen Namen mit Wirkung vom [Datum der Anderung] von [bisheriger Name] auf [neuer Name] gedndert hat.
¢) mit Wirkung vom [Datum der Anderung] an die nachstehende Adresse umgezogen ist.

d) ihre/seine Kontaktdaten mit Wirkung vom [Datum der Anderung] wie nachstehend beschrieben geéndert hat [bitte alle
Anderungen an den in Anhang | Abschnitt 1 angegebenen Kontaktdaten auffiihren].

e) einen zuséatzlichen vertraglich gebundenen Vermittler mit Sitz in [Name des Herkunftsmitgliedstaats] verpflichtet hat,
um ihre/seine Wertpapierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten grenziberschreitend in lhrem Hoheitsgebiet zu
erbringen bzw. auszudben.

f) die in [Name des Aufnahmemitgliedstaats] getroffenen Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu und des
Handels an [Name des MTF oder des OTF] geéndert hat.

g) ihre/seine Wertpapierdienstleistungen und/oder Anlagetatigkeiten aufgrund der Ricknahme/des Widerrufs ihrer/seiner
Zulassung mit Wirkung vom [Datum der Ricknahme/des Widerrufs] eingestellt hat.

Im Anhang finden Sie eine Kopie der Notifizierung der Anderung [der Angaben zu Wertpapierdienstleistungen und
Anlagetatigkeiten/der Angaben zu Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF oder einem OTF] mit den
entsprechenden Anderungen. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfuagung.

Mit freundlichen GruRen

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte entsprechend den zu meldenden Anderungen anpassen.
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ANHANG IV

Formular fiir die Notifizierung fiir Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem MTF oder einem OTF

[Artikel 8 und 10 der Durchfahrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Abschnitt 1 — Kontaktdaten:
Art der Notifizierung:

Mitgliedstaat(en), in dem die Wertpapierfirma/der
Marktbetreiber VVorkehrungen zur Verfugung stellen will:

Name der Wertpapierfirma/des Marktbetreibers:
Anschrift:

Telefonnummer:

E-Mail:

Name der Kontaktperson bei der Wertpapierfirma/beim
Marktbetreiber:

Herkunftsmitgliedstaat:

Zulassungsstatus (der Wertpapierfirma)/(auf den
Marktbetreiber) anwendbares Recht:

Zulassungsdatum (fur Wertpapierfirmen):
Name des MTF/OTF:

Datum, ab dem die Vorkehrungen zur Verfigung stehen
werden:

Referenznummer: .............cccccc......

Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem
MTF oder einem OTF/Anderungen der Angaben einer
Notifizierung fur Vorkehrungen zur Vereinfachung des
Zugangs zu einem MTF oder einem OTF

Zulassung oder Lizenz erteilt von/beaufsichtigt von
[zusténdige Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats]

Mit sofortiger Wirkung

Abschnitt 2 — Beschreibung des Geschiftsmodells von [Name des MTF/OTF]:

[Bitte zumindest die folgenden Angaben Ubermitteln]

Art der gehandelten Finanzinstrumente:

[von der Wertpapierfirma/dem Marktbetreiber auszufillen]

Art der Handelsteilnehmer:

[von der Wertpapierfirma/dem Marktbetreiber auszufillen]

Art der angemessenen Vorkehrungen:

[von der Wertpapierfirma/dem Marktbetreiber auszufillen]

Vermarktung:

[von der Wertpapierfirma/dem Marktbetreiber auszufillen]
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ANHANG V

Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung fiir Vorkehrungen zur Vereinfachung des Zugangs zu einem
MTF oder einem OTF von der zustandigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustandige Behdrde des
Aufnahmemitgliedstaats
[Artikel 9 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: ....................

Datum: ......................

Weiterleitung geméR Artikel 34 Absatz 7 der Richtlinie 2014/65/EU (')

VON:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behérde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

AN:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behdrde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

GemanR Artikel 34 Absatz 7 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit dartber in Kenntnis, dass [Name des
Marktbetreibers/der Wertpapierfirma)l, der/die in [Name des Herkunftsmitgliedstaats] nach [Name des anwendbaren
nationalen Rechts] Recht das MTF/OTF [Name des MTF/OTF] betreibt, entsprechend der beigeflugten Notifizierung in
[Name des Mitgliedstaats, in dem er/sie Vorkehrungen zur Verfugung stellen will] Vorkehrungen zur Verfugung stellen will,
um Fernnutzern, -mitgliedern oder -teilnehmern in [Name des Mitgliedstaats, in dem er/sie Vorkehrungen zur Verfigung
stellen will] den Zugang zu und den Handel an [Name des MTF/OTF] zu vereinfachen.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfligung.
Mit freundlichen GriiRen

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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ANHANG VI

Formular fiir die Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des Europdischen Passes und fiir die

Notifizierung einer Anderung von Zweigniederlassungsdaten (')
Artikel 12, 17 und 19 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: ...................
Datum: .................
Abschnitt 1 — Kontaktdaten
Art der Notifizierung: Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen

des Europaischen Passes/Notifizierung einer Anderung
von Zweigniederlassungsdaten

Mitgliedstaat, in dem die Wertpapierfirma eine Zweignie-
derlassung errichten will ():

Name der Wertpapierfirma:

Anschrift der Wertpapierfirma:

Telefonnummer der Wertpapierfirma:

E-Mail-Adresse der Wertpapierfirma:

Name der Kontaktperson bei der Wertpapierfirma:

Name der Zweigniederlassung:

Anschrift der Zweigniederlassung:

Telefonnummer der Zweigniederlassung:

E-Mail-Adresse der Zweigniederlassung:

Name(n) der/des verantwortlichen Geschéftsfuhrer(s) der
Zweigniederlassung:

Herkunftsmitgliedstaat:

Zulassungsstatus: Zulassung erteilt wvon [zustdndige Behérde des

Herkunftsmitgliedstaats]:

Zulassungsdatum:

¢

O

Zur Anderung von Angaben einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten bitte nur die Abschnitte des Formulars ausfiillen, die fiir
die zu meldenden Anderungen relevant sind. Will eine Wertpapierfirma die Wertpapierdienstleistungen, Anlagetatigkeiten,
Nebendienstleistungen oder Finanzinstrumente einer Zweigniederlassung &ndern, muss die Firma samtliche Wert-
papierdienstleistungen, Anlagetédtigkeiten, Nebendienstleistungen und Finanzinstrumente auffilhren, die die Zweigniederlassung
erbringen, ausiiben oder zur Verfiigung stellen wird.

Bitte beachten Sie, dass zur Aufnahme der Geschéftstatigkeit einer Zweigniederlassung nach einzelstaatlichem Gesellschaftsrecht
mdoglicherweise eine Eintragung im Handelsregister erforderlich ist.
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Abschnitt 2 — Geschéftsplan

Beabsichtigte Wertpapierdienstleistungen, Anlagetatigkeiten und Nebendienstleistungen der Zweignieder-

lassung (*)
Wertpapierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten Nebendienstleistungen
Al | A2 | A3 A4 | A5 A6 | A7 | A8 | A9 | B1 B2 | B3 | B4 | B5 B6 | B
c1 O 0o oo o0o0o6o0o0o0oo0o0 oo 00
cc |0 O OO0 0O O 0000 00 00 00
cs |0 OO 0O 0O OO0 000 00 0o/0 004
c4« |0 O OO0 0O OO0 00 00000 04
‘% cs |0 OO 0O 0O OO0 000 00 00 0 0d
% ce |0 OO 0O 0O OO0 00 00 00 004
§ cc |0 OO0 0O0 0O 0000000 00 0 0d
i csc |0 OO 0O 0O OO0 00 00 00 004
co |0 OO 0O 0O O 0O 000 00 00 00
cio |0 OO O 0O OO0 00 00 00 0 04d
ct |0 OO O 0O 0O 0O 0 00 00 060 0 0d
() Zutreffendes bitte mit (x) markieren.

Geschiftsplan und Organisationsstruktur der Zweigniederlassung

Geschéaftsplan
1. Inwiefern leistet die Zweigniederlassung einen Beitrag zur Strategie der Firma/des Konzerns?
2. Worin bestehen die Hauptaufgaben der Zweigniederlassung?

3. Beschreiben Sie die Hauptziele der Zweigniederlassung.

Geschéftsstrategie:
1. Beschreiben Sie die Art von Kunden/Geschéftspartnern, mit denen die Zweigniederlassung arbeiten wird.

2. Beschreiben Sie, wie die Zweigniederlassung diese Kunden gewinnt und wie sie mit ihnen arbeiten wird.

Organisationsstruktur

1. Legen Sie kurz dar, wie die Zweigniederlassung in die Unternehmensstruktur der Firma/des Konzerns eingebunden
ist. (Zur einfacheren Darstellung kénnen Sie auch ein Organigramm beilegen)

2. Legen Sie die Organisationsstruktur der Zweigniederlassung einschlieRlich der funktionellen, geografischen und
rechtlichen Berichtslinien dar.

3. Geben Sie an, wer fir den tagesgeschaftlichen Betrieb der Zweigniederlassung zustédndig ist. Machen Sie
detaillierte Angaben zur Berufserfahrung der Personen, die fur die Verwaltung der Zweigniederlassung zustandig
sind (bitte Lebenslauf beilegen).

Geben Sie an, wer fur die internen Kontrollaufgaben der Zweigniederlassung zustandig ist.
Geben Sie an, wer fur die Bearbeitung von Beschwerden Gber die Zweigniederlassung zusténdig ist.

Erldutern Sie, wie die Berichterstattung der Zweigniederlassung gegentber der Zentrale erfolgt.

N o o~

Bitte geben Sie alle wichtigen Auslagerungsvereinbarungen an.
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Vertraglich gebundene Vermittler (*)

1. Beabsichtigt die Zweigniederlassung, vertraglich gebundene Vermittler einzusetzen?
2. Angaben zum vertraglich gebundenen Vermittler

Name

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail-Adresse

Kontaktstelle

Verweis oder Hyperlink auf das &ffentliche Register, in dem der vertraglich gebundene Vermittler eingetragen ist

Systeme und Kontrollen
Legen Sie kurz dar, welche Vorkehrungen zu folgenden Fragen getroffen werden:
1. Sicherung von Geld und Vermdégenswerten der Kunden;

4. Einhaltung der Regeln zur Geschéaftsfuhrung und sonstiger Pflichten, die gemaR Artikel 35 Absatz 8 in den
Aufgabenbereich der zustandigen Behdrde des Aufnahmemitgliedstaats sowie geman Artikel 16 Absatz 6 unter die
Berichtspflicht fallen;

5. Verhaltenskodex fur Mitarbeiter einschlieRlich fir Kontrollen Gber Eigengeschéfte;
6. Verhinderung von Geldwasche;
7. Uberwachung und Kontrolle wichtiger Auslagerungsvereinbarungen (falls zutreffend);

8. Name, Anschrift und Kontaktdaten des zugelassenen Ausgleichsplans, an dem die Wertpapierfirma teilnimmt;

Finanzprognose

Bitte legen Sie eine Prognose fur die Gewinn-und-Verlust-Rechnung sowie die Cashflow-Rechnung Uber einen
Zeitraum von zunéchst 36 Monaten bei.

(*) Die Wertpapierfirma tibermittelt fir jeden vertraglich gebundenen Vermittler, den die Zweigniederlassung einsetzen will, eine
gesonderte Notifizierung im Rahmen des Europdischen Passes.
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ANHANG VII

Formular fiir die Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen des Européischen
Passes und fiir die Notifizierung einer Anderung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers (')

[Artikel 13, 14 und 18 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: ..................
Datum: ..o

Abschnitt 1 — Kontaktdaten
Art der Notifizierung: Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen

Vermittlers im Rahmen des Europdischen Pas-
ses/Notifizierung einer Anderung von Daten eines
vertraglich gebundenen Vermittlers

Mitgliedstaat, in dem die Wertpapierfirma/das Kreditinstitut
einen vertraglich gebundenen Vermittler mit Sitz im/in den
Aufnahmemitgliedstaat(en) einsetzen will:

Name der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:
Anschrift der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:

Name der Kontaktperson bei der Wertpapierfirma/beim
Kreditinstitut:

Telefonnummer der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts
E-Mail-Adresse der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts
Name des vertraglich gebundenen Vermittlers:

Anschrift des vertraglich gebundenen Vermittlers:
Telefonnummer des vertraglich gebundenen Vermittlers:
E-Mail-Adresse des vertraglich gebundenen Vermittlers:

Name(n) der Personen, die fur die Verwaltung des
vertraglich gebundenen Vermittlers zustandig sind:

Herkunftsmitgliedstaat:

Zulassungsstatus: Zulassung erteilt von [zustdndige Behérde des Herk-
unftsmitgliedstaats]:

Zulassungsdatum:

Verweis oder Hyperlink auf das &ffentliche Register, in dem
der vertraglich gebundene Vermittler eingetragen ist

(") Zur Anderung von Angaben einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers bitte nur die Abschnitte des
Formulars ausfiillen, die fiir die zu meldenden Anderungen relevant sind. Wurden die Wertpapierdienstleistungen, Anlagetétigkeiten
oder Finanzinstrumente gedndert, so muss die Firma sé@mtliche Wertpapierdienstleistungen, Anlagetétigkeiten oder Finanzinstrumente
auffiihren, die vom vertraglich gebundenen Vermittler erbracht, ausgefiihrt oder zur Verfiigung gestellt werden sollen.
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Abschnitt 2 — Geschéftsplan

Beabsichtigte Wertpapierdienstleistungen oder Anlagetatigkeiten des vertraglich gebundenen Vermittlers (*):

Wertpapierdienstleistungen und Anlagetétigkeiten Nebendienstleistungen

z
>
N
>
w
>
S
>
[3,]
>
o
>
<
>
©o
>
©

B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7

C1

c2

C3

C4

C5

Cé

Cc7

Finanzinstrumente

C8

(03°)

c10

O o o oo o oo oo

O o oo oo o oo oo

C1

O

(*) Zutreffendes bitte mit (x) markieren.

Geschiftsplan und Organisationsstruktur des vertraglich gebundenen Vermittlers

Geschaéftsplan

1. Inwiefern leistet der vertraglich gebundene Vermittler einen Beitrag zur Strategie der Firma/des Konzerns?
2. Worin bestehen die Hauptaufgaben des vertraglich gebundenen Vermittlers?

3. Beschreiben Sie die Hauptziele des vertraglich gebundenen Vermittlers.

Geschéftsstrategie

1. Beschreiben Sie die Art von Kunden/Geschéaftspartnern, mit denen der vertraglich gebundene Vermittler arbeiten
wird.

2. Beschreiben Sie, wie die Firma diese Kunden gewinnt und wie sie mit ihnen arbeiten wird.

Organisationsstruktur

1. Legen Sie kurz dar, wie der vertraglich gebundene Vermittler in die Unternehmensstruktur der Firma/des Konzerns
eingebunden ist. (Zur einfacheren Darstellung kdnnen Sie auch ein Organigramm beilegen)

2. Legen Sie die Organisationsstruktur des vertraglich gebundenen Vermittlers einschlieRlich der funktionellen und
rechtlichen Berichtslinien dar.

3. Geben Sie an, wer fur den tagesgeschaftlichen Betrieb des vertraglich gebundenen Vermittlers zustandig ist.
Machen Sie detaillierte Angaben zur Berufserfahrung der Personen, die fur die Verwaltung des vertraglich
gebundenen Vermittlers zusténdig sind (bitte Lebenslauf beilegen).

Geben Sie an, wer fur die internen Kontrollaufgaben beim vertraglich gebundenen Vermittler zustandig ist.
Geben Sie an, wer fur die Bearbeitung von Beschwerden Uber den vertraglich gebundenen Vermittler zustéandig ist.

Erlautern Sie, wie die Berichterstattung des vertraglich gebundenen Vermittlers gegentber der Zentrale erfolgt.

N o o M

Bitte geben Sie alle wichtigen Auslagerungsvereinbarungen an.
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Systeme und Kontrollen

Legen Sie kurz dar, welche Vorkehrungen zu folgenden Fragen getroffen werden:

1. Sicherung von Geld und Vermdégenswerten der Kunden (sofern zutreffend);

2. Einhaltung der Regeln zur Geschéaftsfuhrung und sonstiger Pflichten, die gemaR Artikel 35 Absatz 8 in den
Aufgabenbereich der zustandigen Behérde des Aufnahmemitgliedstaats sowie gemaf Artikel 16 Absatz 6 unter die
Berichtspflicht fallen;

3. Verhaltenskodex flr Mitarbeiter einschlieB3lich fir Kontrollen Gber Eigengeschéfte;

4. Verhinderung von Geldwasche;

5. Uberwachung und Kontrolle wichtiger Auslagerungsvereinbarungen (falls zutreffend);

6. Name, Anschrift und Kontaktdaten bezlglich des zugelassenen Ausgleichsplans, an dem die Wertpapierfirma oder
das Kreditinstitut teilnimmt.

Finanzprognose

Bitte legen Sie eine Prognose fur die Gewinn-und-Verlust-Rechnung sowie die Cashflow-Rechnung Uber einen
Zeitraum von zunéchst 36 Monaten bei.
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ANHANG VIl

Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung von Zweigniederlassungsdaten im Rahmen des Europdischen
Passes von der zustindigen Behérde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustindige Behérde des
Aufnahmemitgliedstaats
[Artikel 15 der Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: ......................

Datum: ......................

Weiterleitung gemiR Artikel 35 Absatz 3 der Richtlinie 2014/65/EU (')

VON:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

AN:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

Geman Artikel 35 Absatz 3 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit dartiber in Kenntnis, dass [Name der Firma],
eine von [Name der zustdndigen Behérde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene Wertpapierfirma, eine Zweig-
niederlassung mit Sitz in [Name des Aufnahmemitgliedstaats] errichten will, um die in der beigefugten Notifizierung im
Rahmen des Europédischen Passes aufgefuhrten Wertpapierdienstleistungen, Anlagetatigkeiten und Nebendien-
stleistungen zu erbringen bzw. auszufthren.

[Name der Wertpapierfirma] nimmt am [Name des im Herkunftsmitgliedstaat zugelassenen Ausgleichsplans] teil, der
teilnahmeberechtigte Anleger abdeckt, sofern dies von der Gesetzgebung in [Name des Herkunftsmitgliedstaats] in Bezug
auf Wertpapierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten einer Firma mit Sitz in [Name des Herkunftsmitgliedstaats] und ihrer
Zweigniederlassung im Européischen Wirtschaftsraum vorgesehen ist.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfuagung.

Mit freundlichen GruRen

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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ANHANG IX

Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers im Rahmen
des Europdischen Passes von der zustdndigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustindige Behdrde
des Aufnahmemitgliedstaats
[Artikel 16 der Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: .......................

Weiterleitung gemaR Artikel 35 Absatz 3 oder Artikel 35 Absatz 7 der Richtlinie 2014/65/EU (')

VON:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:
AN:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

Geman Artikel 34 Absatz 3/Artikel 35 Absatz 7 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit dariber in Kenntnis, dass
[Name der Firma], ein(e) von [Name der zustdndigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene(s)
Wertpapierfirma/Kreditinstitut, einen vertraglich gebundenen Vermittler mit Sitz in [Name des Aufnahmemitgliedstaats]
einsetzen will, um die in der beigeflgten Notifizierung im Rahmen des Europdischen Passes aufgefihrten Wert-
papierdienstleistungen oder Anlagetétigkeiten zu erbringen bzw. auszuiben.

[Name der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts] nimmt am [Name des im Herkunftsmitgliedstaat zugelassenen
Ausgleichsplans] teil, der teilnahmeberechtigte Anleger abdeckt, sofern dies von der Gesetzgebung in [Name des
Herkunftsmitgliedstaats] in Bezug auf Wertpapierdienstleistungen und Anlagetatigkeiten einer Firma mit Sitz in [Name des
Herkunftsmitgliedstaats] und ihres vertraglich gebundenen Vermittlers im Europdischen Wirtschaftsraum vorgesehen ist.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfuagung.
Mit freundlichen Grifien
[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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ANHANG X

Formular fiir die Notifizierung einer Anderung von Daten eines vertraglich gebundenen Vermittlers in Bezug auf
die Einstellung des Geschiftsbetriebs einer Zweigniederlassung oder die Beendigung des Einsatzes eines
vertraglich gebundenen Vermittlers mit Sitz in einem anderen Mitgliedstaat

[Artikel 17 Absatz 3 und Artikel 18 Absatz 3 der Durchflhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]
Referenznummer: ......................

Datum: ......................

Notifizierung geman Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU in Bezug auf die Einstellung des
Geschiiftsbetriebs einer Zweigniederlassung oder die Beendigung des Einsatzes eines vertraglich gebundenen
Vermittlers mit Sitz in einem anderen Mitgliedstaat (')

Abschnitt 1 — Kontaktdaten

Art der Notifizierung: Einstellung des Geschéaftsbetriebs einer
Zweigniederlassung/des Einsatzes eines vertraglich
gebundenen Vermittlers

Mitgliedstaat, in dem die Zweigniederlassung/der
vertraglich gebundene Vermittler inren/seinen Sitz hat:

Name der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:

Anschrift der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:
Telefonnummer der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:
E-Mail-Adresse der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts:

Name der Kontaktperson, die flr die Einstellung des
Geschéftsbetriebs der Zweigniederlassung/die Beendigung
des Einsatzes des vertraglich gebundenen Vermittlers
verantwortlich ist:

Name der Zweigniederlassung/des vertraglich gebundenen
Vermittlers im Hoheitsgebiet des Aufnahmemitgliedstaats:

Herkunftsmitgliedstaat:

Zusténdige Behdrde im Herkunftsmitgliedstaat:

Zulassungsstatus: Zulassung erteilt von [Name der zustandigen Behérde im
Herkunftsmitgliedstaat]

Zulassungsdatum:

Datum, ab dem die Einstellung/Beendigung wirksam ist:

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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Fur die Einstellung/Beendigung vorgesehener Zeitplan:

[von der Wertpapierfirma/dem Kreditinstitut auszuftillen]

Angaben zum Abwicklungsprozess des Geschéftsbetriebs einschlieflich Angaben zu geplanten MaRnahmen zum Schutz
der Kundeninteressen, zur Beilegung von Beschwerden und zur Erflllung ausstehender Verpflichtungen:

[von der Wertpapierfirma/dem Kreditinstitut auszuftllen]
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ANHANG XI
Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung von Zweigniederlassungsdaten von der
zustindigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustidndige Behodrde des Aufnahmemitgliedstaats
[Artikel 19 Absatz 1 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]
Referenznummer: .........................

Datum: ....................

Weiterleitung geméR Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU ()
VON:
Mitgliedstaat:
Zusténdige Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:
Benannte Kontaktstelle:
Telefonnummer:
E-Mail:

AN:

Mitgliedstaat:

Zusténdige Behdrde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

GemaR Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit darGber in Kenntnis, dass [Name der Firmal,
eine von [Name der zusténdigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene Wertpapierfirma,

a) die von der [Name der Zweigniederlassung] mit Sitz in [Name des Aufnahmemitgliedstaats] erbrachten bzw.
ausgeulbten Wertpapierdienstleistungen und Anlagetéatigkeiten/Nebendienstleistungen geéndert hat.

b) den Namen ihrer Zweigniederlassung mit Wirkung vom [Datum der Anderung] von [bisheriger Name der
Zweigniederlassung] auf [neuer Name] geéndert hat.

c) die ubrigen Kontaktdaten ihrer Zweigniederlassung mit Wirkung vom [Datum der Anderung] wie nachstehend
beschrieben geadndert hat [bitte alle Anderungen an den in Anhang VI Abschnitt 1 der Durchfihrungsverordnung
(EU) 2017/2382 der Kommission angegebenen Kontaktdaten aufflihren].

d) einen zuséatzlichen vertraglich gebundenen Vermittler mit Sitz in [Name des Aufnahmemitgliedstaats] verpflichtet hat
und Uber einen aktualisierten Geschéftsplan verfugt.

e) ihren eigenen Namen/ihre eigene Anschrift/Kontaktdaten mit Wirkung vom [Datum der Anderung] von [bisherige
Anschrift/Kontaktdaten der Wertpapierfirma] auf [neuer Name/neue Anschrift/neue Kontaktdaten der Wertpapierfirma]
geandert hat.

Im Anhang finden Sie eine Kopie der Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Wertpapierdienstieistungen und
Anlagetétigkeiten mit den entsprechenden Anderungen.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfigung.
Mit freundlichen GruRen

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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ANHANG XII

Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung einer Anderung von Daten eines vertraglich gebundenen
Vermittlers von der zustidndigen Behdrde des Herkunftsmitgliedstaats an die zustandige Behérde des
Aufnahmemitgliedstaats

[Artikel 20 Absatz 1 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]
Referenznummer: ......................

Datum: ......................

Weiterleitung gemaR Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU (')
VON:
Mitgliedstaat:
Zustandige Behérde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:
Benannte Kontaktstelle:
Telefonnummer:
E-Mail:

AN:

Mitgliedstaat:

Zusténdige Behdrde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

GemaR Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit darGber in Kenntnis, dass [Name der Firmal,
ein(e) von [Name der zustéandigen Behérde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene(s) Wertpapierfirma/Kreditinstitut,

a) die von [Name des vertraglich gebundenen Vermittlers] erbrachten bzw. ausgetbten Wertpapierdienstleistungen und
Anlagetatigkeiten geandert hat.

b) den Namen ihres/seines vertraglich gebundenen Vermittlers mit Wirkung vom [Datum der Anderung] von [bisheriger
Name des vertraglich gebundenen Vermittlers] auf [neuer Name] gedndert hat.

c) die Ubrigen Kontaktdaten ihres/seines vertraglich gebundenen Vermittlers mit Wirkung vom [Datum der Anderung] wie
nachstehend beschrieben geadndert hat [bitte alle Anderungen an den in Anhang VII Abschnitt 1 der
Durchfuhrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission angegebenen Kontaktdaten auffihren].

d) ihren/seinen eigenen Namen oder ihre/seine eigene Anschrift oder ihre/seine Kontaktdaten mit Wirkung vom [Datum
der Anderung] von [bisherige Anschrift/Kontaktdaten der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts] auf [neuer Name/neue
Anschrift/neue Kontaktdaten der Wertpapierfirma/des Kreditinstituts] gedndert hat.

Im Anhang finden Sie eine Kopie der Notifizierung einer Anderung der Angaben zu Wertpapierdienstieistungen und
Anlagetétigkeiten mit den entsprechenden Anderungen.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfagung.
Mit freundlichen GruRen

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.
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ANHANG XIII

Formular fiir die Weiterleitung einer Notifizierung in Bezug auf die Einstellung des Geschéftsbetriebs einer
Zweigniederlassung oder der Beendigung des Einsatzes eines vertraglich gebundenen Vermittlers mit Sitz in
einem anderen Mitgliedstaat als seinem Herkunftsmitgliedstaat von der zustindigen Behérde des
Herkunftsmitgliedstaats an die zustandige Behérde des Aufnahmemitgliedstaats

[Artikel 19 Absatz 2 und Artikel 20 Absatz 2 der Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission]

Referenznummer: ......................

Notifizierung gemaR Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU in Bezug auf die Einstellung des
Geschaftsbetriebs einer Zweigniederlassung oder die Beendigung des Einsatzes eines vertraglich gebundenen
Vermittlers mit Sitz in einem anderen Mitgliedstaat als seinem Herkunftsmitgliedstaat (')

VON:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Herkunftsmitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontaktstelle:

Telefonnummer:

E-Mail:
AN:

Mitgliedstaat:

Zustandige Behoérde des Aufnahmemitgliedstaats:
Anschrift:

Benannte Kontakistelle:

Telefonnummer:

E-Mail:

GemaR Artikel 35 Absatz 10 der Richtlinie 2014/65/EU setzen wir Sie hiermit darGber in Kenntnis, dass [Name der Firmal,
ein(e) von [Name der zustdndigen Behoérde des Herkunftsmitgliedstaats] zugelassene(s) Wertpapierfirma/Kreditinstitut,
uns dartber informiert hat, dass sie/es den Geschéftsbetrieb der Zweigniederlassung/den Einsatz des vertraglich
gebundenen Vermittlers mit Sitz in Ihrem Hoheitsgebiet mit Wirkung vom [Datum der Einstellung/Beendigung] einstellen
bzw. beenden will.

Eine Kopie der Notifizierung in Bezug auf die Einstellung des Geschaftsbetriebs von [Name der Zweignie-
derlassung]/Beendigung des Einsatzes von [Name des vertraglich gebundenen Vermittlers] ist beigefugt.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfuagung.
Mit freundlichen GraRen

[Unterschrift]

(") Bei Bedarf bitte anpassen.



	DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2017/2382 DER KOMMISSION vom 14. Dezember 2017 zur Festlegung technischer Durchführungsstandards in Bezug auf Standardformulare, Mustertexte und Verfahren für die Übermittlung von Angaben nach Maßgabe der Richtlinie 2014/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates (Text von Bedeutung für den EWR) 

